


Finlux von Lohja in Finnland 


Getestet und... 
für vorbildlich befunden wurde 
der Hersteller von FINLUX- 
Fernsehgeräten, und zwar we- 
gen seiner hochentwickelten 
Qualitatskontrollen. FINLUX- 
Fernsehgerate werden in Turku, 
in Südwest-Finnland, herge- 
stellt. Von einer kleinen, innova- 
tiven und flexiblen Produktions- 
einheit im Rahmen der LOHJA 
CORPORATION. In der Welt der 
Mikroelektronik hat LOHJA ei- 
nen Platz in der allerersten Rei- 
he. Daraus dürfen Sie schlies- 
sen: auf FINLUX ist Verlass. 
Aber Technik unverpackt ist 
noch kein Wohnstil. 





FINLUX SKY DESIGN 

hat ein preisgekrönter Designer 
entworfen: Tapani Hyvönen. 
Und das deutsche Haus Indu- 
strieform Essen hat FINLUX 
ausgezeichnet. Der finnische 
Rat für Industrieformgebung 
auch. 


Passt FINLUX zu Ihnen? 

High Tech Quality in Sky De- 
sign? Blättern Sie erst mal wei- 
ter. 














Finlux-Modelle zur Wahl 








Wer heute einen Fernseher 
kaufen will, braucht Informatio- 
nen über den Stand der Dinge. 
Mit FINLUX lernen Sie das 
Neueste kennen. 


Alles über FINLUX-TECHNIK fin- 
den Sie auf den Seiten 8 bis 13. 
Eine GESAMTÜBERSICHT in 
Tabellenform auf den letzten 
Seiten (18 und 19). 


FINLUX SKY DESIGN — Modell 
VARIO (S. 6 — 7) ist unser varian- 
tenreiches Spitzenmodell, bei 
dem sich Technik, TV-Design 
und Wohnstil verbinden lassen 
— ganz nach Wunsch. 


FINLUX SKY DESIGN — Modell F 
(S. 14 — 15) ist ein Fertigmodell 
fur Anspruchsvolle, in dem die 
gangigen Bild- und Tonnormen 
zusammen mit einem Teletext- 
Modul fertig eingebaut sind. Fur 
Optionen ist Raum. 


FINLUX SKY DESIGN — Modell E 

(S. 16 — 17) ist ein besonderes ' 
| Angebot für den Einsteiger, ein 

erganzbares Gerat mit allen 

Grundfunktionen, die von vorn- 

herein für höchste Ansprüche 

ausgelegt sind. Wenn Sie später 

mehr Möglichkeiten wünschen, 

brauchen Sie nur das E-Modell 

zu ergänzen. 


Faktoren wie Raumgrösse oder 
Seh- und Hörabstand in Ihrer 
Wohnung helfen Ihnen, die rich- 
tige Bildschirmgrösse und die 
geeigneten Lautsprechermodel- 
le auszusuchen. 

FINLUX-Geräte sind in vier 
Grössen erhältlich. 








FINLUX 3029 VARIO 
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Finlux Sky Design — Modell Vario 


Das FINLUX-Top-Modell heisst 
VARIO. Es gibt zwei Typen: 
3029V mit 73-cm-Bildschirm 
und 3024V mit 63-cm-Bild- 
schirm. Von der Bild-, Ton- und 
Texttechnik her ist das Beste 
Standard. Darüber wollen wir 
hier nicht reden. Der Name VA- 
RIO signalisiert etwas anderes: 
Sie können Ihr Wunsch-TV 
selbst zusammenstellen. Aus 
dem VARIO-Programm. 


Sie können für vollen Hifi-Klang 
die grossen 2-Weg-Bassreflex- 
Lautsprecher-Boxen nehmen, 
sie rechts und links mit dem TV- 
Gehäuse verbinden oder sie ein- 
zeln auf die beste Raumakustik 
ausrichten. 


Sie können aber auch die klei- 
nen 2-Weg-Breitband-Laut- 
sprecher-Boxen wählen, sie hin- 
ten am Gehäuse befestigen 
oder das Gerät oben drauf stel- 
len. 


Wenn Sie Spass an sattem Hifi- 
Sound haben, können Sie dazu 
einen Subwoofer im Hinter- 
grund aufbauen, oder ihn unter 
das TV-Gerät stellen, sogar mit 
einem Videofach dazwischen. 


Ihr Wohn- und Fernsehstil ist 
natürlich Ihre Entscheidung. Die 
Tabelle auf den letzten Seiten 
hilft Ihnen, bei so vielen Va- 
rianten den Überblick zu behal- 
ten. Auf den nächsten Seiten 
finden Sie Informationen über 
FINLUX-Technik, die in der Re- 
gel beim Modell VARIO Stan- 
dard ist. 
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TV-Empfangsbausteine 
Fernsehnormen-Module, diver- 
se Tuner und Decoder, Anten- 
nen, Kabel-TV, Audio- und Vi- 
deo-Anschlüsse verbinden ein 
TV-Empfangsgerät heute mit 
Sendern in ganz Europa. Oder 
mit Videobändern und Bildplat- 
ten aus den USA. Oder direkt 
mit Satelliten. 

FINLUX-Fernsehgeräte wer- 
den als Mehr- oder Multinor- 
men-Geräte angeboten. Am 
besten fragen Sie Ihren Händler 
am Ort. Er kennt die lokalen Ver- 
hältnisse und kann Sie entspre- 
chend beraten. 

PAL ist die übliche westeuro- 
päische Norm, nur Frankreich 
hat SECAM-West. Von SECAM 
gibt es auch Ost-Versionen. 
NTSC ist z.B. für alle original 
amerikanischen Video-Bänder 
und -Platten nötig. 

Teletext mit CCT-Komfort 
Das CCT-Modul ist mikro- 
prozessorgesteuert. Vorteile: 


rascher und bequemer Zugriff. ’ 


Die Textwiedergabe ist scharf 
bis in die Bildschirmecken. Der 
Hintergrund kann schwarz oder 
weiss eingestellt werden. Das 
Durchblättern von Teletext-Sei- 
ten ist ohne ständiges Eintippen 
von Seitenzahlen möglich. Aus- 
ser einer besonderen Wunsch- 
seite können je vier Seiten fest 
mit einem der 39 Speicherplätze 
gekoppelt werden. Ein Spei- 
cherinhaltsverzeichnis dient der 
Orientierung. 

Die neue On-Screen-Dis- 
play-Technik (OSD) erlaubt auf 
Tastendruck das Einblenden der 
Uhrzeit, der Senderkennung und 
auch der Bild- und Tonwerte auf 
dem Bildschirm. 


Finlux-Technik — Ganz Europa im Haus... 


Infrarot-Fernbedienung 

Was geschaltet, geregelt oder 
programmiert werden muss, ist 
bei allen FINLUX-Fernsehgerä- 
ten drahtlos infrarot fernzu- 
steuern: Bild-, Ton-, Text- und 
Mediencenter-Funktionen. In- 
frarot-Fernbedienung ist nicht 
nur bequem, sondern bei Fein- 
regulierungen vom Sitzplatz 
aus wesentlich genauer. FIN- 
LUX-Fernbediengerate gehö- 
ren zum Besten, was Sie be- 
kommen können. 


SKY MASTER, die kombinier- 
te TV/Video-Fernbedienung 
Alle Vario und Fix Modelle wer- 
den mit der serienmässigen Sky 
Master Fernbedienung geliefert. 
Sie ist ab Werk mit den Be- 
dienungskommandos der meis- 
ten auf dem Markt befindlichen 
Videorecorder bereits program- 
miert und macht so die Video- 
Fernbedienung überflüssig. Ein- 
facher und praktischer geht's 
nicht! 

Dank sehr wenigen Doppel- 
funktionstasten sowie der ver- 
schiebbaren Klappe für die Tele- 
textfunktionen ist die Fernbedie- 
nung sehr übersichtlich und be- 
dienerfreundlich. 
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Integrierte Technikbausteine 
müssen aufeinander abge- 
stimmt werden. Dabei ist die 
notwendige hohe Präzision nur 
digital erreichbar. Digitalgeräte 
arbeiten mit Zahlen. Zahlenwer- 
te bleiben immer gleich. Digital- 
steuerung beim Fernsehgerät 
bedeutet, das Gerät altert nicht, 
die Leistung lässt nicht nach. 
Dahinter steckt natürlich Mikro- 
chip-Technologie. 


Flach und eckig: SP, FST, FSQ 
Dank der neuen Rechteck-Bild- 
schirme ist das Bild auch in den 
Ecken noch scharf. Welch ein 
Vorteil bei Texten! Die Bild- 
schirmflächen sind fast ganz 
plan. Das bringt einen erheblich 
grösseren Sehwinkel. Sie kön- 
nen ruhig noch einen Sessel 
hinzurücken. 

In FINLUX-Farbfernsehge- 
räten werden folgende Bildröh- 
ren verwendet: 

SP = Super Planar, super- 
flach, mit einer Bilddia- 


gonale von 73 cm. 


FST = Flat and Square Tube 
mit einer Bilddiagonale 
von 71 cm oder 63 cm. 


FSQ = Full Square mit einer 
Bilddiagonale von 
55 cm. 


Farbwiedergabe: CTI + APS 
CTI = Colour Transient Improve- 
ment. Das ist eine Technik, 
die die Farbkantenscharfe ent- 
scheidend verbessert: keine 
Farbsäume und -fahnen mehr, 
reine Farben, gestochen schar- 
fes Bild. Eine Freude für 
die Augen. Die automatische 
Schwarzpegeleinstellung (APS) 
sorgt dafür, dass die Grund- 
farben noch nach Jahren stabil 
sind. 


Finlux-Technik — ...digital gesteuert... 


Black Matrix 

Black Matrix heisst eine Technik, 
die Kontrast, Konturenschärfe 
und Farbreinheit des TV-Bildes 
ganz erheblich steigert. 


Kontrastfilterscheibe 

Eine vorgesetzte Kontrastfilter- 
scheibe aus getóntem Spezial- 
glas vermindert Spiegelungen 
auf dem Bildschirm, schont die 
Augen und verbessert die Farb- 
wiedergabe vor allem bei Tages- 
lichtbetrieb. 


ASTC gegen Video-Verzerrun- 
gen 

ASTC = Automatic Synchro- 
nized Time Constant. Beim Vi- 
deobetrieb können Verzerrun- 
gen auftreten, die mit Hilfe der 
synchronisierten Zeitkonstante 
verhindert werden. ASTC ist fúr 
jeden Speicherplatz program- 
mierbar. 
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FINLUX 3028 F 


Finlux-Technik-—...im eigenen Stil zu fahren 








FINLUX 3021 F 











Programme einstellen 

Hat man bestimmte Sender mit 
bestimmten Kanälen gekoppelt, 
dann genügt ein Tastendruck, 
um das gewünschte Programm 
auf den Schirm zu holen. FIN- 
LUX hat dafür 39 Speicher- 
plätze. Und Sendersuchauto- 
matik. 


Zweikanal-Ton 

Die Zweikanal-Ton-Technik ge- 
stattet Ihnen, bei Sendungen 
mit zwei Tonfassungen beide 
gleichzeitig über verschiedene 
Ausgänge abzuhören, z.B. über 
Kopfhörer und Lautsprecher. 


EURO-Buchse mit RGB 

Über die EURO-Buchse können 
Sie externe Video-Geräte tech- 
nisch optimal an Ihr Fernsehge- 
rät anschliessen. 


S-VHS-Anschluss 
Videowiedergabe, für höchste 
Ansprüche. Funktionsbereit für 
S-VHS-Recorder. 


Audio-Anschlüsse 
Kopfhörerbuchsen an der 
Frontplatte mit eigener Laut- 
stärke-Regelung machen den 
Junior unabhängig von der 
Lautstärke der TV-Laut- 
sprecher. Anschlüsse für Zu- 
satzlautsprecher erlauben die 
Zusammenstellung eines 
Sounds nach Ihrem Ge- 
schmack. Anschlüsse für AUX- 
Betrieb machen das TV-Gerät 
zum fernsteuerbaren Nieder- 
frequenz-Verstärker für Kas- 
settenrecorder, Tonbandgeräte, 
Plattenspieler oder Radio. Bei 
FINLUX in Stereo, Monoauf- 
zeichnungen in Panorama- 
Sound. 














FINLUX 3028 F 





Finlux Sky Design — Modell F 





FINLUX 3024 F 





FINLUX 3021 F 











Das FINLUX Modell F bildet ein 
fertiges, gut ausgewogenes 
Hochleistungspaket für den 
täglichen Einsatz. Sie haben die 
Wahl zwischen drei Bildschirm- 
grössen: Typ 3028F 71 cm, Typ 
3024F 63 cm oder Typ 3021F 
55 cm. Sonst ist technisch alles 
da, was Sie heute von einem 
Farbfernseher verlangen soll- 
ten. Die Empfangsnormen las- 
sen sich noch etwas ausbauen, 
je nachdem, wie die Empfangs- 
möglichkeiten in Ihrem Wohn- 
gebiet sind. 

Vier Lautsprecher mit allen 
Tonwerteinstellungen sorgen für 
Hifi-Stereo-Genuss. 

Teletext ist eingebaut. 

EURO-SCART-Buchse und 
zusätzlicher S-VHS-Anschluss 
(Mini-Din). 

Komfortable Fernbedienung 
ist wie immer bei FINLUX selbst- 
verständlich. 

Ein Rollengestell oder auch 
ein Videorack können Sie als 
Option bekommen. 

Weiteres über die techni- 
sche Ausstattung und alle Op- 
tionen finden Sie in der Über- 
sichtstabelle auf den letzten 
Seiten. Wenn Sie Erläuterungen 
brauchen, schlagen Sie einfach 
nochmal auf den Seiten 8 bis 13 
nach. 


Finlux Sky Design — Modell E 


RSMAS = SPR Ne ar ; i Das FINLUX Modell E ist richtig 
für Sie, wenn Sie unsere Ergän- 
zungsidee gut finden: erst mal 
alles Wesentliche in bester 
Qualität — Vollbild, Stereoton, 
Digitaltechnik, Farbbrillianz, 
Fernbedienung — später dies 
und jenes ergänzen. 

Beim E-Modell sind die übli- 
| chen Empfangsnormen bereits 














eingebaut: PAL, SECAM (Ost) 
und NTSC. Weitere Module 
können nachgerüstet werden. 

Mit einem Hifi-Stereo-Ver- 
stärker von 2 x 15 Watt Musik- 
leistung und zwei 2-Weg-Breit- 
band-Lautsprechern dürfen Sie 
sich auf einen vollen Stereo- 
Klang freuen. Eine weitere Laut- 
sprecherbox kann angeschlos- 
sen werden. 

Das Modell E gibt es mit 
zwei Bildschirmgrössen: Typ 
3028E 71 cm und Typ 3024E 63 
cm. 

Falls Sie später auch Tele- 
text haben möchten, so ist das 
kein Problem. Der Platz ist vor- 
gesehen, der Baustein kann ein- 
gebaut werden. In der Fern- 
bedienung sind die Tasten dafür 
schon vorhanden. 

Eine EURO-SCART-Buchse 
ist eingebaut, sodass Sie Video- 
Geräte technisch optimal mit 
dem FINLUX verbinden können. 
Die Übersicht auf den letzten 
Seiten zeigt Ihnen, was bei 
diesem Modell an technischen 
Einzelheiten als Standard oder 
als Option zu bekommen ist. Für 
allgemeine Informationen 
schlagen Sie einfach nochmal 
auf den Seiten 8 bis 13 nach. 








FINLUX 3028E FINLUX 3024E 
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Schon vor Jahren entwickelte FINLUX 
Elektrolumineszenz-Flachbildschirme 
und beteiligt sich ebenfalls am gesamt- 
europäischen RACE-Projekt, bei wel- 
chem FINLUX für die Weiterentwicklung 
von flachen Bildschirmen zuständig ist. 
Diese Forschungsarbeiten sollen in den 
kommenden Jahren zu flachen Fernseh- 
geräten führen. Heute Kann FINLUX 
einen 14” Tafel-TV-Prototyp, als Anwen- 
dung dieser Technologie, vorstellen. 
Finlux als zukunftsorientiertes Unterneh- 
men prasentiert schon heute die Gerate- 
generationen von morgen. 
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